
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Dietzel,  
 
 

aufgrund der nunmehr jahrelangen Untätigkeit des 
Regierungspräsidiums Darmstadt muss sich die SGV heute leider 
an Sie persönlich wenden. Wir tun dies in Form eines offenen 
Briefes, da 2003 im Wasserforum Brachttal, das unter der 
Federführung des RP Darmstadt, STUA Hanau, stattfand 
(Teilnehmer: HMULV, STUA Hanau, Gemeinde Brachttal, SGV, 
AK Wasser), einhellig die Transparenz aller Vorgänge auch für 
die interessierte Öffentlichkeit als wünschenswert angesehen 
wurde. 
 
Mehr als zwei Jahre sind bis heute seit der 
Abschlussveranstaltung des Wasserforums Brachttal (30.4.2003) 
vergangen. In dieser öffentlichen Konferenz wurde seitens des 
RP Darmstadt u.a. versprochen, mögliche Setzungsschäden 
durch die Grundwasserentnahmen des WVK in Brachttal zu 
untersuchen. Kurz darauf wurden dazu von Herrn Dr. Westrup 
(HLUG) mehrere Gebäude als repräsentativ ausgewählt und 
untersucht. Da Dr. Westrup in der Folgezeit tödlich verunglückte, 
wurde der SGV und der Gemeinde Brachttal ein Verzögern der 
Untersuchungsergebnisse avisiert. Seither warten wir, trotz 
mehrfacher Anmahnungen, vergebens auf das wiederholt 
angekündigte Setzungsgutachten. 
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Das letzte Schreiben zu diesem Thema erhielt die SGV im Dezember 2003 vom 
Regierungspräsidenten, Herrn Gerold Dieke, persönlich. Darin bat er um ‚noch ein wenig 
Geduld’ und bot uns an (Zitat aus dem Schreiben): ‚Meine Mitarbeiter der Umweltabteilung in 
Hanau stehen Ihnen jederzeit für einen konstruktiven Dialog zur Verfügung und sind von mir 
angehalten, sofern von Ihnen gewünscht, auch vor dem Vorliegen der 
Setzungsuntersuchungen die erste Sitzung der Clearingstelle einzuberufen.’ Seither hat die 
SGV trotz mehrfacher Nachfragen und Bitten weder Auskunft über die Setzungsschäden 
noch über einen Termin für eine Sitzung der Clearingstelle erhalten können.  
 
Dieses Verhalten des RP ist mittlerweile nicht nur unhaltbar, sondern auch unseriös und 
zerstört den im Forum mühsam aufgebauten Dialog zwischen Bürgern, 
Genehmigungsbehörden und Wasserverband. Der RP muss sich fragen lassen, wozu das 
Land Hessen so viel Geld für die Moderation des Wasserforums ausgegeben hat, wenn er 
selbst die einvernehmlichen Ergebnisse des Forums mit Füssen tritt. Die auch vom HMULV 
gemachten Zusagen verlieren damit ihre Glaubwürdigkeit. 
 
Die SGV bittet daher Sie, Herr Minister, diesem Verweigern des RP Darmstadt ein Ende zu 
gebieten und den Forumsvereinbarungen endlich nachzukommen. Wir gehen davon aus, 
dass Sie als oberste Instanz für Hessens Wasser und als Mitinitiator des Brachttaler 
Wasserforums Mittel und Wege finden werden, der SGV und der Gemeinde Brachttal nicht 
nur die Setzungsgutachten zukommen zu lassen, sondern auch die versprochene Sitzung 
der Clearingstelle anzuordnen. Nach unserem Dafürhalten steht hier nicht nur der Brachttaler 
Wasserkompromiss auf dem Spiel, sondern auch die Glaubwürdigkeit der beteiligten 
Behörden. 
 
Sie verstehen sicher, dass wir auf eine baldige, positive Antwort hoffen. Bis dahin verbleiben 
wir mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Für den Vorstand der SGV                           Cécile Hahn, 1. Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 


